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Sehr geehrter Herr Fischer! 
 
 
Der guten Ordnung halber wird hiermit in Erinnerung gerufen, dass der Unter-
zeichnete auf Grund des vorgewiesenen Eidgenössischen Diploms seit dem 19. 
Oktober 1982 ermächtigt ist, den Beruf als ARZT im Kanton Zürich auszuüben. 
                                                                       Praxisbewilligung/FK vom 19.10.1982  
 
Anders lautende Verlautbarungen verletzen vorsätzlich Self-Executing-Völker-
recht & die Europäische Konvention vom 4. November 1950 zum Schutze 
der Menschenrechte und Grundfreiheiten EMRK und missachten darüber hi-
naus zusätzlich vorsätzlich das Urteil vom 19.04.1993 des Europäischen Ge-
richtshofes für Menschenrechte EGMR. 
                                              VPB 58.96 Verwaltungspraxis der Bundesbehörden 
 
Bei Verletzung der EMRK/ Missachtung des Urteils EGMR werden selbstverständ-
lich nötigenfalls sowohl zivil- als auch strafrechtliche Schritte ausdrücklich vorbehal-
ten. 
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Allfällige Fragen sind an den Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte EGMR, 
an die Eidgenössische Bundeskanzlei, Verwaltungspraxis der Bundesbehörden, VPB 
58.96, zu richten oder sind unter www.hydepark.ch beantwortet. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage erwähnt 
 
Zur Kenntnis an: 
 

 Physiotherapie Altstetten, Frau Franziska Pujol, Albulastr. 55, 8048 Zürich 
 Versicherten mit der Versicherten-Nr.: 1.063.862.86 
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AUF GRUND DES VORGEWIESENEN EIDGENOSSISCHEN DIPLOMS 

BERUF ALS 
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DEN 19. OKTOB 

DER DIREKTOR: 
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VPB 58.96 

(Arn~t de la Cour euro DH du 19 avril 1993, affaire Kraska e / Suisse, Serie A 254-B) 

Regeste Deutsch 
Resurne Fran~is 
Regesto Italiano 

Erwägungen 
A . A[mlicabilite de I'art. 6 § I CEDH 
Erwägung 23 . 
Erwägung 24. 
Erwägung 25. 
Erwägung 26. 
Erwägung 27 . 
B . Observation de I'art. 6 § I CEDH 
Erwägung 28. 
Erwägung 29. 
Erwägung 30. 
Erwägung 3 I. 
Erwägung 32. 
Erwägung 33. 
Erwägung 34. 

Urteil Kraska. Staatsrechtliche Beschwerde betreffend die Bewilligung zur 
freiberuflichen Ausübung des Arztberufes. Keine umfassende Lektüre des gesamten 
Dossiers durch einen Bundesrichter. 

Art 6 § 1 EMRK. Anspruch aufein billiges (faires) Veifahren. 

-Der Anspruch aufErteilung der umstrittenen Bewilligung ist zivilrechtlicher 
Natur, selbst wenn der Amberufin gewissen Aspekten durch das öffentliche Recht 
geregelt wird. 

Das Gericht ist verpflichtet, die Rechtsmittel, Argumente und Beweisanerbieten der 
Parteien tatsächlich zu prüfen. 

Der Anschein spielt eine bedeutende Rolle bei der Justizverwaltung; der Standpunkt 
der Betroffenen jedoch ist für sich allein nicht entscheidend. Ausserdem müssen die 
Befürchtungen der Rechtsuchenden als objektiv gerechtfertigt gelten können. 
Vorliegend vermittelte ein Bundesrichter durch gewisse Bemerkungen den 
Eindruck, das betreffende Dossier nicht vollständig zu kennen; die Rüge ist unter 
den gegebenen Umständen, namentlich angesichts der aktiven Beteiligung besagten 
Richters an den Verhandlungen, nicht berechtigt 

Arret Kraska. Recours de droit public en matii~re d'autorisation de pratiquer la 
midecine atitre liberaL Dejaut de lecture approfondie, par un membre du TF, de 

13.02.2010http://www.vpb.admin.ch/deutsch/doc/58/58.96.html 

http://www.vpb.admin.ch/deutsch/doc/58/58.96.html

